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AKTUELLES VON DER GEMEINDEVERTRETUNG

Sehr geehrte St. Florianerinnen, 
sehr geehrte St. Florianer!

„Endlich fertig!“, höre ich oft in der Ortschaft Haid. Ich 
glaube, die Sanierung der Ortsdurchfahrt ist im Rah-
men der Möglichkeiten sehr gut gelungen. Nach jahre-
langen Diskussionen und Verhandlungen mit der ÖBB ist 
es heuer gelungen, konkrete Rahmenbedingungen für die 
Mitbenützung von Bahngrund fest zu schreiben. Ich dan-
ke an der Stelle den Anrainern für ihre Geduld und allen 
Mitwirkenden am Projekt seitens der ÖBB für die konst-
ruktiven Gespräche und die zielorientierte Unterstützung 
bei der Umsetzung. Ich danke aber vor allem unseren Mit-
arbeitern im Bauhof für die umsichtige Durchführung der 
Arbeiten! In den nächsten Wochen werden noch die Mar-
kierungsarbeiten für den Bereich der Fußgänger erledigt 
und Leitpflöcke zur Sicherung des Fußweges angebracht. 
Seitens der Bahn wird noch der Graben mit Gleisschotter 
verfüllt. Im Kreuzungsbereich mit der Bundesstraße lau-
fen Planungen zur Erschwerung der Einfahrt von Schwer-
fahrzeugen.

„Endlich fertig!“, sagen wir auch zur neuen Krabbelstu-
be im Bereich des Einkaufszentrums St. Florian. Ich freue 
mich, dass nach langwierigen Planungen und zahlreichen 
Diskussionen über den Standort die Kleinstkinderbetreu-
ung in den neugestalteten Räumlichkeiten sichergestellt 
ist. Ein langfristiger Mietvertrag mit dem Gebäudeeigen-

tümer ermög-
licht uns die 
n a c h h a l t i -
ge Nutzung 
unserer In-
vestition, die 
leider nicht 
einstimmig im 
Gemeinderat 
beschlossen 
wurde. Die 
S P Ö - F r a k -
tion stimmte 
gegen dieses 
g e l u n g e n e 
Projekt.

Glasfaserausbau: In den nächsten Wochen beginnen die 
Arbeiten am Ausbau des schnellen Internet in Stocket. Wir 
beraten derzeit mit den Vertretern des Wegerhalteverban-
des Innviertel die zeitgleiche Sanierung des Güterweges 
von Marienthal nach Stocket, um mögliche Synergieeffek-
te zu nutzen. Weitere Informationen folgen.

In diesen Tagen finden wichtige Jubiläumsveranstaltun-
gen statt:
125 Jahre Feuerwehr St. Florian am Inn: am 14. und 
15. September feierten wir dieses Fest am Gelände unse-
res Bauhofes. Ich will die Gelegenheit nutzen, mich bei 
allen Feuerwehrkameraden für die stete Bereitschaft zum 
Dienst am Nächsten, für die Bereitschaft zu Training und 
Ausbildung und für die große Umsicht und Kameradschaft 
zu danken. Das gelebte Ehrenamt für in Not Geratene ist 
auch uns in der Gemeindevertretung ein unbedingter Auf-
trag zur maximalen Unterstützung mit Ausrüstung und Ge-
rät!

100 Jahre Liedertafel St. Florian am Inn: am 5. Oktober 
feiert unser ältester Verein sein 100-jähriges Bestehen. 
Seit jeher bereichern die Sänger das gesellschaftliche Le-
ben in St. Florian. Ich danke allen, den Funktionären und 
den Mitgliedern für ihren Zusammenhalt, für die Aufrecht-
erhaltung der Tradition und den Zukunftsglauben auch in 
schwierigen Zeiten. Ich wünsche unserer Liedertafel ein 
gelungenes Fest und weiterhin viel Freude an der Pflege 
des Liedgutes. 

Ich danke allen Engagierten in der Gesellschaft. Der Zu-
sammenhalt in den Vereinen prägt seit jeher unsere Ge-
meinschaft und den Frieden in der Gesellschaft.
Danken wir gemeinsam durch zahlreiche Teilnahme an 
den Festen der Vereine!

Am 29.09.2019 findet die Wahl zum Österreichischen 
Nationalrat statt. Sie können Ihre Stimme in den zuge-
wiesenen Wahllokalen von 08:00 Uhr bis 14:00 Uhr ab-
geben. Wahlkarten sind während der Amtsstunden oder 
sonst über Internet jederzeit zu beantragen. Ich ersuche 
Sie, aus demokratischer Überzeugung unbedingt von Ih-
rem Wahlrecht Gebrauch zu machen.

Zu Schulbeginn wünsche ich allen Schülern und Studen-
ten viel Erfolg, eine gute Gemeinschaft und Freude beim 
Lernen. Den Eltern und Lehrern wünsche ich Geduld, Ein-
fühlungsvermögen und eine gute Hand in der Erziehung 
der Kinder.

Gemeinsam für St. Florian!

Ihr Bürgermeister

Bernhard Brait
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AKTUELLES VON DER GEMEINDEVERTRETUNG
Geschätzte 

                                                      Gemeindebürgerinnen und
                                                      Gemeindebürger!

Informelles aus der Gemeindestu-
be der Marktgemeinde St.Florian 
am Inn.

Krabbelstube:
Termingerecht, vor Beginn des Kin-
dergartenjahres, konnten die neuen 
Räumlichkeiten für zwei Gruppen der 
Krabbelstube (Nähe ADEG) fertigge-
stellt werden.

Ein Dank gilt den ausführenden Firmen für die Professionalität und 
ihre Verlässlichkeit.
Die Kostenschätzung wurde erfreulicherweise eingehalten, sodass 
unserer Gemeinde keinerlei zusätzliche finanzielle Belastungen 
entstanden sind.
Ich wünsche den Gruppenbetreuerinnen und unseren Kindern viel 
Freude und Spaß in den neuen Räumlichkeiten.

Siedlungsstraße Haid:
Die dringend Notwendigen Sanierungsarbeiten wurden nach län-
gerer Abklärung der Finanzierungsmöglichkeit durch einen Ge-
meinderatsbeschluss realisiert.
Endlich ist den Einschränkungen der Bewohner in Haid ein Ende 
gesetzt, die aufwändigen Straßenbauarbeiten konnten zum Ab-
schluss gebracht werden.
Bei den Bauhofmitarbeitern möchte ich mich noch bedanken, für 
ihren Einsatz bei der Abwicklung dieses Projektes.

FF-St.Florian am Inn, Feuerwache Teufenbach:
In der außerordentlichen Gemeinderatssitzung vom 22.08.2019 
wurde ein neues Löschfahrzeug für die Feuerwache Teufenbach 
beschlossen.
Aufgrund der langen Lieferzeit wird die Übergabe des neuen Fahr-
zeuges ca. Mitte 2020 erfolgen.
Die bestmögliche Ausstattung für freiwillige Helfer ist eine ab-
solut notwendige Maßnahme.
Gratulation an die Kameraden der Feuerwache Teufenbach für das 
gelungene Grillfest. DANKE an alle Helferinnen und Helfer.

Glasfaserausbau:
Im Herbst 2019 beginnen die Bauarbeiten in unserer Gemeinde.
Die Reihenfolge der anzuschließenden Ortschaften wird noch mit 
der Firma Infotech abgeklärt.

NR-Wahl 2019:
Ich ersuche alle wahlberechtigten Bürgerinnen und Bürger ihr 
Wahlrecht in Anspruch zu nehmen. Nur eine hohe Wahlbeteiligung 
garantiert eine gut funktionierende Demokratie.

Ich stehe immer für eure Anliegen zur Verfügung. 
 Verantwortung für St.Florian zu tragen ist mir wichtig!

Allen Gemeindebürgern wünsche ich einen schönen und er-
holsamen Herbst und unseren Kindern ein erfolgreiches 
Schuljahr 2019/20.
                                              Harald Wintersteiger
                                           Euer Vizebürgermeister

Geschätzte St. Florianerinnen!

Geschätzte St. Florianer! 

Ein Rekordsommer neigt sich dem Ende zu! 

Eine Hitzewelle nach der anderen, mit zum Teil extremen Tempera-
turen, führten in Teilen Österreichs wieder zu verheerenden Unwet-
tern.  Infrastruktur wurde zerstört, landwirtschaftliche Flächen, ja 
halbe Ortschaften verwüstet. Gott sei Dank blieb unsere Heimatge-
meinde bisher von solchen katastrophalen Ereignissen verschont!

Aber nicht nur die Umwelt leidet unter den herrschenden Wetter-
extremen, auch ältere und kranke Menschen haben mit den hohen 
Temperaturen zu kämpfen. 
In Österreich kommen bereits doppelt so viele Menschen durch Hit-
ze ums Leben als bei Verkehrsunfällen sterben und diese Zahl wird 
sich laut Experten in den kommenden Jahren noch vervielfachen!

Gletscher schmelzen, Wälder brennen, die Hochwassergefahr 
steigt, Flora und Fauna verändern sich zum Teil dramatisch. Der 
Klimawandel ist mittlerweile für jeden spürbar und nicht mehr zu 
leugnen.

Klimaforscher warnen seit langem vor den Gefahren des sich ver-
ändernden Klimas für unseren Planeten. Auf den Bühnen der Welt-
politik werden bei sogenannten Klimagipfeln Abkommen geschlos-
sen, die dann wieder von einzelnen Staaten aus wirtschaftlichem 
Interesse nicht eingehalten werden.

Beim Europäischen Forum Alpach in Tirol, wo heuer Freiheit und 
Sicherheit Tagungsthema war, wurde etwas Interessantes gesagt:
„Wenn unsere Sicherheit durch Migration gefährdet scheint, so 
muss man auch wissen, dass die meisten Menschen nur deshalb 
flüchten, weil ein Überleben aufgrund klimatischer Verhältnisse im 
bisherigen Lebensraum nicht mehr möglich war!“

Es gibt also genügend Argumente sich mit dem Klimawandel aus-
einanderzusetzen. Als Kommunalpolitiker kann ich diesem globa-
len Problem nur wenig entgegensetzen.
Aber wir müssen im Kleinen beginnen um eine Veränderung im 
Großen zu bewirken!

Die Förderung und der Ausbau des öffentlichen Verkehrs,  die Nut-
zung erneuerbarer Energie, die Behandlung unserer Abfälle, nach-
haltige Beschaffungsvorgänge, alles Themen, die wir lokal steuern 
können.

Ich werde jedenfalls in meinem Wirkungsbereich vermehrt da-
rauf schauen, dass auf unsere Umwelt geachtet wird! 

Gemeindevorstand
Thomas Strauß
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Studenten, die mit Stichtag 31.10.2019 mit ihrem Haupt-
wohnsitz in St. Florian am Inn gemeldet sind, erhalten 
eine Förderung von € 150. Die Abwicklung erfolgt gegen 

Badekartenzuschuss

Vorlage einer Inskriptionsbescheinigung und der Bankver-
bindung am Marktgemeindeamt, Abteilung Buchhaltung, 
Erdgeschoß.

40 % vom Kaufpreis werden rückerstattet!
Wir dürfen Sie daran erinnern, dass der Badekartenzu-
schuss für Saisonkarten der Bäder Schärding, St. Ma-
rienkirchen bei Schärding, Andorf, Rainbach im Innkreis, 

Suben und Eggerding nach Vorlage der entsprechenden 
Saisonkarte nur mehr bis einschließlich Donnerstag, 31. 
Oktober 2019, geltend gemacht werden kann (Bürgerser-
vicestelle, 1. Stock).

Jugendtaxi
Die Förderung für das Jugendtaxi gibt es für Jugendli-
che zwischen 16 und 20 Jahren mit Hauptwohnsitz in St. 
Florian am Inn. Nach der Fahrt und der Bezahlung des 
Fahrpreises erhält der Jugendliche vom Taxifahrer Gut-
scheine in der Höhe der beglichenen Fahrtkosten. Die 

Höhe der Begünstigung beträgt 50 Euro pro Jugendli-
chen und wird halbjährlich nach Vorlage der Gutscheine 
ausbezahlt (Abteilung Buchhaltung, Marktgemeindeamt, 
Erdgeschoß).

Seniorentaxi
Wir dürfen Sie nochmals daran erinnern, dass es auch 
heuer wieder die Aktion „Seniorentaxi“ gibt.
In den Genuss eines Seniorentaxi-Gutscheines kommen 
Gemeindebürger ab 65 Jahren. Ebenso Blinde (un-
abhängig vom Alter), Personen mit einer mindestens 

60-prozentigen Invalidität sowie Gemeindebürger ab 
Pflegestufe 3.
Die Gutscheine im Wert von 90 Euro können beim Markt-
gemeindeamt, Bürgerservicestellte, 1. Stock, abgeholt 
werden.

WAHLSERVICE ZUR NATIONALRATSWAHL 2019
Am 29. September wird gewählt. Unsere „Amtliche Wahlinformation“ erleichtert das ge-
samte Prozedere der Abwicklung – für Sie und für die Gemeinde. 

Wir möchten seitens der Gemeinde unsere Bürgerinnen und Bürger 
bei der bevorstehenden Nationalratswahl optimal unterstützen. 
Deshalb werden wir Ihnen Anfang September eine „Amtliche 
Wahlinformation – Nationalratswahl 2019“ zustellen. Achten Sie daher 
bei all der Papierflut, die anlässlich der Wahl (an einen Haushalt) 
verschickt wird, besonders auf unsere Mitteilung (siehe Abbildung). 

Diese ist nämlich mit Ihrem Namen personalisiert und beinhaltet einen 
Zahlencode für die Beantragung einer Wahlkarte im Internet, einen 
schriftlichen Wahlkartenantrag mit Rücksendekuvert sowie einen 
Strich-Code für die schnellere Abwicklung bei der Wahl selbst (für das 
Wählerverzeichnis). Doch was ist mit all dem zu tun?

Zur Wahl am 29. September bringen Sie den personalisierten Ab-
schnitt und einen amtlichen Lichtbildausweis in das Wahllokal mit. 
Damit erleichtern Sie die Wahlabwicklung, weil wir nicht mehr im 
Wählerverzeichnis suchen müssen. 

Werden Sie am Wahltag nicht in Ihrem Wahllokal wählen können, 
dann beantragen Sie am besten eine Wahlkarte für die Briefwahl. 
Nutzen Sie dafür bitte das Service in unserer „Amtlichen Wahl-
information“. 
Nun drei Möglichkeiten: Persönlich in der Gemeinde, schriftlich mit 
der beiliegenden personalisierten Anforderungskarte mit Rücksende-
kuvert oder elektronisch im Internet.

Mit dem personalisierten Code auf unserer Wählerverständigungs-
karte in der „Amtliche Wahlinformation“ können Sie rund um die Uhr 
auf www.wahlkartenantrag.at Ihre Wahlkarte beantragen.

UNSERE TIPPS: Beantragen Sie Ihre Wahlkarte möglichst frühzeitig! 
Wahlkarten können nicht per Telefon beantragt werden! Der 
letztmögliche Zeitpunkt für schriftliche und Online-Anträge ist der 
25. September. Je nach Antragsart erfolgt die Zustellung zumeist
mittels eingeschriebener Briefsendung auf Ihre angegebene 
Zustelladresse. Die Wahlkarte muss spätestens am 29. September 
2019, 17:00 Uhr, bei der zuständigen Bezirkswahlbehörde einlangen. 
Sie haben weiters die Möglichkeit, die Wahlkarte am Wahltag bei 
jedem geöffneten Wahllokal oder bei jeder Bezirkswahlbehörde 
abzugeben.

Achtung: Die angebrachten Barcodes auf der „Amtlichen Wahlinformation“ dienen lediglich der automatisierten und 

raschen Verarbeitung bei der Wahlkartenantragstellung sowie bei der Wahldurchführung.

VERWENDEN SIE BITTE FÜR DIE 

WAHLKARTENANTRÄGE DIESE 

AMTLICHE WAHLINFORMATION! 

SIE ERLEICHTERN UNS WESENT-

LICH DIE ARBEIT!
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Infos aus der Asylwerberunterkunft in Pramerdorf
Liebe St. Florianerinnen, liebe St. Florianer!

Vor einigen Wochen fragte mich jemand auf der Straße: 
„Gibt’s eich a nu?“ Spontan antwortete ich: „ Ja, möch-
ten Sie uns ehrenamtlich unterstützen?“, „“Na, i wollt’s nur 
wissen“ war die Rückmeldung. Die Frage ließ mich nach-
denklich werden, und so möchte ich gern diesen Artikel 
über das Asylwerberheim St. Florian am Inn schreiben:

Reichhaltig gedeckte Tische, wohlschmecken-
de Kuchen, bunte Salate und Köstlichkeiten 
vom Grill sorgten für beste Stimmung. Das 
waren die Zutaten für ein gelungenes Grillfest 
im Asylheim, welches am 23. Juni 2019 statt-
fand. Fleißige ehrenamtliche HelferInnen und 
Freunde, darunter „Grillmeister Reini“ packten 
beherzt an, um das Sommerfest zu etwas ganz 
Besonderem zu machen. Auch für die Unter-
haltung der Kinder wurde bestens gesorgt. Die 
Hüpfburg war stets gut besucht. Bei vollem 
Magen und erfrischenden Getränken entstan-
den viele gute Gespräche und es wurde viel 
gelacht. Es war ein tolles Sommerfest und eine 
gute Gelegenheit mit allen Bewohnern, Freun-
den und Ehrenamtlichen gemeinsam zu feiern. Ich möchte 
mich nochmals herzlich bei allen tatkräftigen Unterstützern 
bedanken. Herzlichen Dank auch an das Gemeindeamt 
St. Florian, an die Polizei Schärding sowie an alle Ärzte, 
Schulen und Kindergärten. An unsere Ehrenamtlichen ein 
riesenroßes Lob für ihre unermüdliche Unterstützung!!!
Aktuell befinden sich 20 Flüchtlinge in der Unterkunft, aus 
Afghanistan, aus dem Iran und aus dem Irak. Seit einigen 
Monaten haben einige Flüchtlinge ihre Bescheide bekom-
men. Vor kurzer Zeit hat eine Familie ihren Bescheid er-
halten und das nach einer langen Wartezeit seit Dezem-
ber 2015. Und ich werde gefragt: „Was machen sie den 
ganzen Tag?“ Bis die AsylwerberInnen ihre Bescheide 
erhalten, dürfen sie Deutschkurse und weitere Kursan-
gebote in Anspruch nehmen. Sie dürfen gemeinnützige 
Tätigkeiten für die Gemeinde St. Florian verrichten. Eini-
ge schaffen es, eine Saisonarbeit in der Landwirtschaft 
oder in der Gastronomie zu bekommen. Im Rahmen des 
Dienstleistungsschecks dürfen sie auch häusliche Tätig-
keiten durchführen wie rasenmähen, putzen…etc. Arbei-
ten dürfen sie nicht. Die Kinder gehen zur Schule oder 
zum Kindergarten. 

Immer steht die Kommunikation vor der Aufgabe, mög-
lichst alle Bürgerinnen und Bürger zu erreichen, auch die 
„schweigende Mehrheit“. Wichtig ist die Wahrhaftigkeit und 
damit die Glaubwürdigkeit der Informationen. Dazu gehört 
auch, schwierige und negative Aspekte zu kommunizie-
ren. Gerüchten, die sich verbreiten, aber den Fakten nicht 
standhalten, sollte sachliche Aufklärung entgegengesetzt 
werden. Dafür kann es hilfreich sein, Kontakt mit der Lei-
tung der Asylunterkunft aufzunehmen. Integration braucht 
Kommunikation zwischen den Menschen, die schon lange 
hier leben und denen, die neu zu uns gekommen sind. 

Integration braucht einen lebendigen Dialog zwischen 
Verwaltung, Politik und Gesellschaft – einen Dialog mit 
möglichst vielen Bürgerinnen und Bürgern. 
Ein Faktor für eine gelingende Integration ist Kommuni-
kation auf beiden Seiten. Das ist ein Garant für zuver-
sichtliches Zusammenleben im Einklang von Freiheit und 
Sicherheit. Was zuvor für viele von uns ein abstrakter Ge-
danke war, wird nun im Alltag erfahrbar: Wir sind Teil einer 

globalen Schicksalsgemeinschaft. Angesichts der großen 
Zahl schutzsuchender Menschen ereignet sich die von 
Papst Franziskus geforderte „Globalisierung der Nächs-
tenliebe“ auch inmitten unseres Landes. Sie ist die christ-
liche Antwort auf die „Globalisierung der Gleichgültigkeit“. 
Als Christen begegnen wir den Herausforderungen unse-
rer Tage nicht mit Angst und Resignation, sondern mit 
wacher Zuversicht und tatkräftigem Engagement. Einmal 
mehr zeige sich somit die Flüchtlingskrise als eine „Feu-
erprobe für das Christentum“, meinte ein Sprecher der 
katholischen Kirche. Sie zeige, wo es eine „wirklich christ-
liche Haltung“ gebe, die bereit sei, auch in schwierigen 
Situationen ein Ethos der christlichen Nächstenliebe, der 
Solidarität und Mitmenschlichkeit zu leben. Dem euro-
päischen und dem christlichen Geist entspricht es, sich 
selbstbewusst zu öffnen. 
Mit dieser Erfahrung kann Europa und wir alle in St. Flo-
rian sowie darüber hinaus einen Beitrag für den Frieden in 
der Nachbarschaft und in der Welt leisten.

Mohamed Ali GHERAIERI
Leiter der Asylwerberunterkunft St. Florian am Inn
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in ganz Österreich am Samstag, 5. Oktober 2019, zwischen 12:00 und 12:45 Uhr 
Mit mehr als 8.000 Sirenen sowie über KATWARN Österreich/Austria kann die Bevöl-
kerung im Katastrophenfall gewarnt und alarmiert werden. Um Sie mit diesen Signalen  
vertraut zu machen und gleichzeitig die Funktion und Reichweite der Sirenen zu testen, wird einmal jährlich  
von der Bundeswarnzentrale im Bundesministerium für Inneres mit den Ämtern der Landesregierungen 
ein österreichweiter Zivilschutz-Probealarm durchgeführt. 

FÜR IHRE SICHERHEIT 
  ZIVILSCHUTZ-PROBEALARM

DIE BEDEUTUNG DER SIRENENSIGNALE:

Gefahr!
Schützende Bereiche bzw. Räumlichkeiten aufsuchen, 
über Radio oder Fernsehen (ORF) bzw. Internet (www.orf.at) 
durchgegebene Verhaltensmaßnahmen befolgen.
Am 5. Oktober nur Probealarm!

1 min. auf- und abschwellender HeultonALARM

ENTWARNUNG
Ende der Gefahr.
Weitere Hinweise über Radio oder Fernsehen (ORF) 
bzw. Internet (www.orf.at) beachten.
Am 5. Oktober nur Probealarm!

1 min. gleichbleibender Dauerton

Herannahende Gefahr!
Radio oder Fernseher (ORF) bzw. Internet (www.orf.at) 
einschalten, Verhaltensmaßnahmen beachten.  
Am 5. Oktober nur Probealarm! 

3 min. gleichbleibender DauertonWARNUNG

15 sec.SIRENENPROBE

www.katwarn.at
ÖSTERREICH / AUSTRIA

www.zivilschutzverband.at
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GESUNDE GEMEINDE

GESUNDE GEMEINDE St. Florian am Inn 
 
„Zeit nehmen für Ruhepausen – Zeit nehmen für 
Bewegung“ 
 

Wenn ich dir rate, Zeit für Ruhepausen genauso zu nehmen wie für Bewegung, so meine ich: 
diese zwei Akzente sollten Teil deines Tagesablaufes, deines Terminkalenders, deines 
Lebensrhythmus sein – genauso fix verankert im Ablauf wie Frühstück und Mittagessen, 
Gartenarbeit und Hausarbeit, wie Arbeit und Hobby. Nur dann kann Bewegung für deinen Körper 
wirksam werden, nur dann wirst du auch Zeit haben, die Ruhepausen zu genießen. Und du wirst 
sehen, dass die dafür investierte Zeit dir doppelt und dreifach zurückgegeben wird. 
Pack die Gelegenheit beim Schopf und suche dir hier ein paar „gesunde Termine“ aus! 

„Ich freue mich auf ein Treffen mit dir!“ 
Ekkehard Oberhammer 

Leiter des Arbeitskreises Gesunde Gemeinde St. Florian am Inn 
 
Gesunde Termine in nächster Zeit: 
 
 
WANDERTAG DER GESUNDEN GEMEINDE  
„In froher Runde eine Runde drehen“ 
 

Samstag, 28. September 2019, Start: 13:30 Uhr, Tennishütte Pramhof 
 

Wanderung: Pramhof – Duscher Galvano – entlang der 
Fernstraße Richtung Aigerding – Berufsschule Schärding – 
Abtsmühle (Fischer) nach Otterbach – an der Bahn entlang 
Richtung Bubing – Gopperding – zurück nach Pramhof 
 
Die UNION-Frauen versorgen euch mit Kaffee und Kuchen! 
Die Wanderstrecke ist auch mit Kinderwagen befahrbar! 
Die Veranstaltung findet bei jeder Witterung statt! 
 
Alle Gemeindebürgerinnen und Gemeindebürger, alle 
Vereinsmitglieder sind herzlich eingeladen! 
Auf euer Kommen freut sich das Team der Gesunden Gemeinde St. Florian am Inn 
 
 
 
LAUFTREFF 1: Schiklub St. Florian am Inn – jeden Dienstag, 19 Uhr, Start bei der 
Volksschule - „Jeder kann mitwalken oder mitlaufen!“ 
 
LAUFTREFF 2: Union St. Florian am Inn – jeden Mittwoch, 19 Uhr, Start bei der 
Tennisanlage in Pramhof – „Einfach kommen und mitlaufen!“ 
 
STAMMTISCH FÜR PFLEGENDE ANGEHÖRIGE Schärding – St. Florian: 
12. Oktober 2019, 9 Uhr, Stadtwirt Schärding – „Mitversicherung und Selbstversicherung“ 
Herr Trauner, GKK Schärding 
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In Schärding starten im Herbst 2019 folgende Kurse & Workshops: 
 
 
Leichter leben! 
 
Kursstart:  Mo, 7. Oktober – 26. November 2019 um 18:00 Uhr 

in der OÖGKK Schärding 
www.ooegkk.at/leichterleben  

 
Die OÖGKK bietet in Zusammenarbeit mit der VHS Linz ein 
Gewichtsreduktionsprogramm für Erwachsene an. In Gruppen mit max. 16 
Teilnehmer/innen werden Sie von einer Ernährungsfachkraft dabei 
unterstützt Ihre Ernährung umzustellen. Parallel dazu lernen Sie von 
einem/einer ausgebildeten Bewegungstrainer/in wie Sie mehr Bewegung 
in Ihren Alltag bringen und wie viel Spaß leichtes Ausdauertraining in der 
Gruppe macht. 
 

 Für Erwachsene mit BMI von 25 – 29,9 
 5 Ernährungs- + 3 Bewegungstermine 
 Kosten: Selbstbehalt € 20,00 

 
Bei Rezeptgebührenbefreiung ist der Kurs kostenlos. 
 
Information und Anmeldung: 
E-Mail: abnehmprogramm@ooegkk.at  
Internet: www.ooegkk.at -> Gesund bleiben 
 

 
 
Gesund essen von Anfang an! 
 
Termin: Di, 15. Oktober 2019 um 17:00 Uhr 
  im Familienzentrum Schärding 
  www.ooegkk.at/essenvonanfangan 
 
Die Ernährungsweise während der Schwangerschaft ist für eine 
optimale Entwicklung des Babys besonders wichtig. Deshalb bietet die 
OÖGKK allen Schwangeren kostenlose Workshops zum Thema 
"Ernährung in der Schwangerschaft" an – inklusive einer Pause mit 
gesunden Snacks.  
 

 Für Schwangere und „frischgebackene“ Eltern 
 Ein Workshoptag à 3 Stunden – Jausenpause inklusive 
 Kosten: keine 

 
 
Information und Anmeldung: 
E-Mail: essenvonanafangan@ooegkk.at  
Internet: www.ooegkk.at -> Eltern & Kind  
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GESUNDHEITKINDERGARTEN + SCHULE
KRABBELSTUBE UND KINDERGARTEN
Seit September 2019 sind wir mit zwei Krabbelstuben 
am neuen Standort (beim Einkaufszentrum neben dem 
Eltern-Kind-Zentrum) zu Hause. Der neue Standort ver-
eint beide Krabbelstuben und bietet Platz für beide Grup-
penräume mit angrenzendem Ruheraum, 2 WCs mit Wi-
ckelkommoden, 2 Abstellräumen, einem Personalraum 
und einem Büro. 
Die Mitarbeiterinnen freuen sich schon auf eine gemein-
same Zeit in der neuen Krabbelstube. Beide Gruppen 
sind ab September 2019 voll belegt. 
Der Kindergarten startet im Herbst 2019 mit fünf Grup-
pen. 96 Kinder werden betreut. 
Im Juli 2019 wurde der Turnsaal für die Kinder renoviert.
An dieser Stelle darf ich auch die gute Zusammenarbeit 
mit der Gemeinde St. Florian am Inn erwähnen.Sie hel-
fen uns, wenn wir sie brauchen oder ein Problem auftritt. 
Ein herzliches Vergelt`s Gott!
Janet Hakobian hat das Krabbelstubenteam verlassen, 
wir wünschen ihr alles Gute. Verstärkt wird unser Team 
von Julianna Kiss, sie ist die neue Helferin, und von un-
serem Zivildiener Roman Wallner.

KINDERGRUPPE MANDALA
Vieles ist neu in der Kindergruppe Mandala! Nachdem 
sich die langjährige Kindergartenleiterin und Obfrau der 
Kindergruppe Mandala auf einen neuen beruflichen Weg 
begibt, wurde bei der alljährlichen Mitgliederversamm-
lung ein neuer Vorstand gewählt. Dieser stellt sich ab 
Herbst den Aufgaben rund um die Organisation der Kin-
dergruppe und führt sie mit einer neuen pädagogischen 
Leitung weiter.
Die Vielfältigkeit dieses natürlichen Umfeldes schätzen 
und lieben nicht nur die Kinder, sondern auch deren El-
tern und Freunde. Die Erhaltung liegt allen am Herzen 
und so wird von den Eltern repariert, gekocht, „gegartelt“, 
gewaschen, für die gemütlichen Räumlichkeiten gesorgt, 
der Rasen im Hof und am „Wiesengrund“ gemäht oder 
der Stadel für die verschiedensten Festlichkeiten zurecht 
gemacht. 
Die Kinder sind stolz auf „IHREN“ Mandala, achten ihn 
und wissen um seine Einzigartigkeit. Sie lieben die na-
türlichen Spielmaterialien, die Katze „Mini“, die erdige, 
einfache Art zu leben, das Frühstück und den Mittags-
tisch „Wie bei Oma“, dank unserer hauseigenen Köchin: 
Kreativität, Bewegung, Musik, Natur und das große Mit-
einander bilden den Kern der Mandala Philosophie.LANDWIRTSCHAFTLICHE FACHSCHULE 

OTTERBACH
OIKO Credit Entwicklungshilfeprojekt: AfrikanerIn-
nen  zu Gast in Otterbach
Der gemeinnützige Verein Oikocredit Austria und das 
Land OÖ ermöglichten es heuer 16 AfrikanerInnen nach 
Österreich zu kommen, um sich landwirtschaftlich weiter-
zubilden. Im Rahmen dieser Fortbildung verbrachten die 
AfrikanerInnen auch eine Woche an der LFS Otterbach, 
wo ein breit gefächertes Programm geboten wurde. Den 
Auftakt bereitete ein „Get Together Evening“. Umrahmt 
von österreichischen Schmankerln und den Otterbacher 
Schuhplattlern bot dieser interkulturelle Abend für Schü-
lerInnen, LehrerInnen und Interessierte die Möglichkeit 
die afrikanischen Gäste näher kennenzulernen. Es folgte 
ein Programm aus Theorie- und Praxisunterricht. Beson-
ders im Vordergrund standen dabei die Themen Tierhal-
tung und Produktveredelung. Die Lehrinhalte reichten 
von Fütterung und Haltung verschiedener Nutztiere bis 
hin zur Milch-, Fleisch- und Gemüseverarbeitung. Mit 
einer Stadtführung in Schärding sowie dem Besuch des 
Schärdinger Bauernmarktes kam auch das kulturelle An-
gebot nicht zu kurz.  Die Projektwoche verging wie im 
Flug und war dank der Offenheit und Unterstützung aller 
Beteiligten ein voller Erfolg!  

PENSIONISTENVERBAND
Im August machte der Pensionistenverband eine 5tägige 
Entdeckungsreise beim südlichen Nachbarn in Sloweni-
en. Nach einem Zwischenstopp in Kärnten mit Besichti-
gung des Pyramidenkogels ging es weiter nach Laibach. 
Von dort besichtigten wir jeden Tag verschiedene Se-
henswürdigkeiten wie die Stadt Bled, das Wocheiner Tal 
mit dem Savica Wasserfall. In Begunje, der Heimat der 
Oberkrainer, gab es das Abendessen mit Oberkrainer 
Musik und Tanz. Weiters besuchten wir die Adelsberger 
Grotte in Postojna und die Stadt Piran. Mit einer Stadt-
führung in Laibach und einer Bummelzugfahrt im Blu-
menpark Arboretum endete unser interessanter 5-Tage 
Ausflug in Slowenien.
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VEREINE
MUSIKVEREIN
Festival der Tiere
Neben der erfolgreichen musikalischen Mitgestaltung 
von zwei Frühjahrskonzerten in den jeweiligen Gemein-
den sowie der bravourös gemeisterten Jugendmarsch-
wertung beim Bezirksmusikfest in Esternberg, war die-
ses Jugendkonzert das dritte gemeinsame Projekt der 
Kooperation der Jugendkapelle aus St. Florian am Inn 
und jener aus Taufkirchen an der Pram.

Marschwertungen
Über zwei Auszeichnungen konnte sich der Musikver-
ein St. Florian am Inn heuer bei den Marschwertungen 
in Taiskirchen und beim BMF in Esternberg freuen. Ein 
großer Dank gebührt den Musikern und Musikerinnen, 
allen voran unserem Stabführer Marcus Schneebauer.
Wirtshauskonzert 2019
Seid schon jetzt gespannt auf „Blos´n und g´sunga, 
g´essn und drunga“ am 31. Oktober 2019 im Landho-
tel St. Florian am Inn. Es erwartet euch ein gemütlicher, 
geselliger Abend!

LANDJUGEND
Unsere Landju-
gend war beim 
Bezirkssport-
fest mit einer 
Fußba l lmann-
schaft vertreten 
und erkämpfte 
sich den 6.Platz.
„Wer zieht die 
schönsten Fur-
chen?“, hieß es 
im August beim 
Pflügen in St. 
Ägidi. Heuer gingen dort zwei unserer Mitglieder an den 
Start. Wir gratulieren Josef Schröckeneder zum her-
vorragenden 4. Platz und Gerald Has zum 12. Platz!
Unsere zahlreiche Teilnahme an der Europameister-
schaft im Mähen verschaffte uns den Preis für die 
„Größte Gruppe“.

SENIORENBUND
Unsere Jahresreise führte uns im Juni nach Venetien. Bei 
der Anreise besichtigten wir in Rovereto die Friedensglo-
cke (Foto), welche aus rd. 23 Tonnen eingeschmolzenen 
Kanonen errichtet wurde. Von unserem Zielort Sottoma-
rina aus, unternahmen wir verschiedene Tagesausflüge 

GOLDHAUBEN
Neue Kirchenbankauflagen
Auf Grund der Initiative von Goldhaubenobfrau und 
Mesnerin Siegrid Blaha wurden Sitzauflagen für die Kir-
chenbänke und ein großer Teppich für den Eingangsbe-
reich neu angeschafft. Weiters wurden fünf Hocker im 
Altarraum dazu passend neu überzogen. Gesamtkosten:  
€ 8.200. Großzügige Spender ermöglichten es, dass 
das Vorhaben schnell realisiert werden konnte (Raiff-
eisenbank, Seniorenbund und Kameradschaftsbund je  
€ 500, private Sponsoren € 1.500, Goldhaubengruppe € 
3.200). Die Diözese Linz stellte € 2.000 für die Investition 
zur Verfügung.

zu den Sehenswürdigkeiten des Venetos. Der erste Aus-
flug führte uns per Schiff durch die Lagunen nach Ve-
nedig, wo wir einen schönen Tag verbrachten und die 
herrliche Architektur dieser besonderen Stadt bestaunen 
konnten. Weitere Ausflüge führten uns nach Padua, Fer-
rara, Comacchio und Gioggia. 
Die Heimreise führte uns über die Dolomiten über Lienz 
und  Lofer zurück nach St. Florian. Im Juli fuhren wir 
ins Pillerseetal. und im August unternahmen wir einen 
Wandertag von Dierthalling nach Kneiding. Diese schö-
ne Wanderung wurde von unserer Sportreferentin Irene 
Kinzl bestens organisiert. 
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UNION
40ste Kinderolympiade - Ein sportliches Jubiläum 
nach dem Motto: „Beweg dich, du bist kein Baum“
Zum 40sten Mal fand im Juni die alljährliche „Kinder-
olympiade“ der Sportunion St. Florian am Inn mit dem ab-
schließenden Sonnwendfeuer statt. Nur mit unzähligen 
ehrenamtlichen und unentgeltlichen Helfern/innen ist es 
überhaupt möglich ein solch attraktives Fest mit der Ver-
pflegung für über 50 Kinder, deren Eltern und Großeltern 
sowie zahlreichen Besuchern abzuhalten. Die Auswer-
tung der unterschiedlichen Disziplinen aus den Bereichen 
Koordination, Schnelligkeit, Ausdauer, Konzentration, 
Sprungkraft, läuferisches Können und Geschicklichkeit 
wurde in verschiedenen Altersklassen vorgenommen, 
erstmalig heuer mit dem „Zielspritzbewerb“ der Jugend-
feuerwehr St. Florian am Inn. Wir bedanken uns bei un-
serer Feuerwehr, der Musikkapelle, der Gemeinde, den 
Sponsoren und Partnern und bei allen Mitwirkenden für 
die Unterstützung. 
UTC Mixed-Doppelturnier und Sommernachtsfest
Im August fand auf unserer Tennisanlage das alljähr-
liche Mixed-Doppelturnier und Sommernachtsfest statt. 
20 Paarungen aus verschiedenen Vereinen kämpften um 
den Sieg.

Sieger wurden die 
Gäste aus St. Martin. 
Schwarz Ernestine 
und Brückl Christoph. 
Den 2. Platz erreich-
ten Scharnböck And-
rea   und Guntner Flo-
rian. Auf den 3. Platz 
spielten sich Part Lisa 
und Bauer Jürgen. 
Der 4. Platz ging an 
Koglek Sonja und Die-
senberger Sepp.

Meisterschaftssaison des UTC
Der UTC war heuer mit drei Herren-, zwei Damen- und 
zwei Seniorenmannschaften bei den OÖ Mannschafts-
meisterschaften vertreten. Neben dem Klassenerhalt von 
vier Mannschaften, gibt es drei Meistertitel zu feiern. Das 

Team der Herren 60 erspielte sich den Titel und steigt in 
die Oberösterreich-Liga auf. Zum ersten Mal in der Ver-
einsgeschichte holten sich beide Damenmannschaften 
(Bezirksklasse und Hobbycup) ungeschlagen und mit 
klarem Vorsprung den Meistertitel 2019. Somit steigt eine 
Mannschaft in die Regionalklasse auf.

Vereinsmeisterschaft des UTC
Das Highlight einer Tennissaison ist alljährlich das Finale 
der Vereinsmeistreschaft. Heuer nahmen 20 Jugendliche, 
14 Damen und 36 Herren daran teil. Den Vereinsmeister-
titel bei den HerrenA gewann erstmals Florian Guntner 
vor Thomas Sageder. Im Herren B-Bewerb siegt Roland 
Mairleitner vor Daniel Spitzenberger. Auch die Ü50 
Herren kämpften um den begehrten Titel. Sieger wurde 
Alois Schneebauer vor Franz Dichtl. Den Doppeltitel 
erspielten sich Franz Dichtl/Jakob Schwarzmaier vor 
Jan Pucher/Gerhard Hartwagner. Bei den Damen war 
dieses Jahr Sonja Koglek erfolgreich, Zweite wurde An-
drea Scharnböck. Das Damendoppel gewannen Sonja 
Koglek/Gertraud Holzapfel vor Birgit Hofstetter/Bri-
gitte Reschenhofer. Auch heuer gab es wieder mehrere 
Jugendbewerbe. In der Gruppe U10 siegte Luca Hofs-
tetter vor Anna Lindinger. U14-Sieger wurde Maximi-
lian Rinner, den zweiten Platz erreichte Valentin Lin-
dinger. Im U18-Duell siegte Jakob Schwarzmaier vor 
Holger Danner. Der UTC bedankt sich bei den Helfern 
und Sponsoren für ein gelungenes Fest und gratuliert al-
len Siegerinnen und Siegern ganz herzlich.

SIEDLERVEREIN
Familien-Sommerfest
Großen Anklang fand auch heuer wieder das Fami-
lien-Sommerfest. Die Besucher wurden kulinarisch bes-
tens versorgt und die Musikkapelle St. Florian trug das 
Ihre zur guten Stimmung bei. Die Kinder vergnügten sich 
auf der Hüpfburg, beim Ponyreiten oder beim Schminken. 
Den Hauptpreis bei der Riesen-Tombola mit über 120 
Preisen gewann Felix Heidorn.  Er durft sich über den 
Gewinn einer Armbanduhr vom City-Juwelier Schärding 
im Wert von EUR 350,- freuen. 
Erlös vom Benefiz-Frühschoppen gespendet.
Wir, das Mobile Palliative Care Team Innviertel des ro-
ten Kreuzes, möchten uns nochmals ganz herzlich beim 
Siedlerverein St. Florian am Inn für die Einladung und die 
Aufmerksamkeiten bedanken. Es freut uns sehr wenn un-
sere Arbeit, die Betreuung von PatientInnen in der letzten 
Lebensphase und die Beratung und Begleitung der An-
gehörigen, Wertschätzung erhält.
Preisschnapsen Siedlerverein St.Florian/Inn
Ein Rekordteilnehmerfeld von 46 Schnapserinnen und 
Schnapsern nahm das  heurige Preisschnapsen in An-
griff. In spannenden Duellen wurden in der Hauptrunde 

sowie in 
der Trost-
runde die 
Siegerin-
nen und 
S i e g e r 
ermittelt. 
Auf alle  
Tei lneh-
merInnen 
warteten 

tolle Preise. Den Hauptpreis von € 150 in der  Hauptrun-
de sicherte sich in der spannenden Finalrunde der drei 
Besten Stefan Wurm vor Wolfgang Dichtl. Die Trostrunde 
gewann  Alois Hammedinger vor Manfred Lang. 
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Der ASKÖ Tischtennisverein St.Florian am Inn veranstaltet 
am Samstag, 19.Oktober 2019 seine  

6. Ortsmeisterschaft im Tischtennis. 
 
Spielberechtigt sind alle Hobbyspieler/innen aus St. Florian und natürlich auch 

aus den anderen Gemeinden. 
 

Veranstalter:  ASKÖ TTC St.Florian am Inn 
Termin:   Samstag, 19 Oktober 2019 
Ort:    Volksschule St. Florian am Inn, Turnhalle 
 
Anmeldung bei:  Königsbauer Walter, 06505559876 

          Schneebauer Otmar, 066473431450 
 
Anmeldung per Email:    ttc-turnier@gmx.at 
 
Anmeldeschluss:   Mittwoch, 16. Oktober 2019 
Bitte (bei Kindern) Jahrgang angeben wegen der 
Klasseneinteilung! 
 

Weitere Informationen findet ihr auf unserer  
ASKÖ-Hompage:  www.askoe4782.at 

 
Wir würden uns freuen, eine große Anzahl von Spieler/Innen begrüßen zu 

dürfen und wünschen allen Teilnehmern viel Erfolg! 

UNION St. Florian am Inn 
Sektion Frauenturnen 
Leitung: Irene Kinzl (0676 81426215 ) 
Start: Montag, 23. September 2019, 19 Uhr, Turnsaal der Volksschule, danach wöchentlich. Jede 
„neue“ Turnerin ist selbstverständlich herzlichst willkommen. 
 
Sektion Tanzen 
Start: Mittwoch, 25. September 2019, 20 Uhr, Pfarrsaal unter der Leitung von Angela und Heinz 
Auracher (07712 / 4151). 
 
NEU: Sektion Yoga – Bewegung und Zeit für dich 
Start: Freitag, 04. Oktober 2019, 18 Uhr, im Pfarrsaal.  
Insgesamt 8 Abende, Dauer ca. 75 Minuten, max. 15 
Teilnehmer/Innen 
Kosten: pro Person für 8 Abende: € 80 
Keine Vorkenntnisse erforderlich, bequeme Kleidung tragen, 
eigene Matte mitbringen. 
Leitung: Manuela Zehentmayer, ausgebildete Yogalehrerin nach 
AYA (0699 / 18060403), Anmeldung erforderlich. 
 
Sektion Gesundheitsriege/Hockergymnastik 
Leitung: Christa Desch (0650 5608381) 
Start: Montag, 07. Oktober 2019, 17:30 Uhr, danach wöchentlich.  
Ein Vorbeischauen und Ausprobieren ist jederzeit herzlichst erwünscht. 
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ASKÖ Aerobic
Leitung: Brigitte Höfl
Jeden Mittwoch 18 – 19 Uhr und jeden Donnerstag 18 – 19:30 Uhr,
Turnsaal der Volksschule.
Auch NeueinsteigerInnen sind herzlich willkommen!
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RASSEKLEINTIERZUCHTVEREIN

Haustierrassen dürfen nicht aussterben!  
Jedes Jahr stirbt auf unserer Erde eine Nutztier-
rasse aus. Zahlreiche Nutztierrassen sind  bereits 
verschwunden andere sind vom Aussterben be-
droht. 

Es dürfen nicht noch mehr werden!
Mit jeder verlorenen Rasse geht wichtiges gene-
tisches Potential verloren. Jede verlorene Rasse 
ist ein unwiederbringlicher Verlust wertvollen Kul-
turgutes.
 
Deshalb entschieden wir uns vom Rasseklein-
tierzüchterverein St. Florian/Inn die Sonderschau 
ARCHE 2019 zu organisieren. Die Schwerpunk-
te werden bei österreichischen Kleinviehrassen 
(Kaninchen, Tauben und Geflügel), bei dänischen 
Taubenrassen und bei Urzwerghühnern liegen. 
Diese Ausstellung ist eine Plattform für alle die an 
seltenen und vom Aussterben bedrohten Klein-
viehrassen interessiert sind. 

Jeder ist eingeladen diese besondere Ausstel-
lung zu besuchen. 

Die Mitglieder des Rassekleintierzüchtervereins  
St. Florian am Inn freuen sich auf deinen Besuch.

SIEDLERVEREIN 
STURM- UND WEINFEST 
Freitag, 27. September 2019, ab 16 Uhr, Vereinsheim in Pramhof 
 
LANDES-SIEDLERMESSE 
Samstag, 12. Oktober 2019, 14:30 Uhr 
Mit Hochamt, Stiftsführung mit Weinverkostung und Weinhauer-Buffet 
20 Euro pro Person, Anmeldung unter 0664/73204066 oder auinger.a@gmx.at (Hubert Auinger) 
Bustransfer möglich (Euro 10) 
Bei dieser Veranstaltung sind auch Nicht-Mitglieder herzlich willkommen! 
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VERANSTALTUNGEN
Programm EKIZ St. Florian am Inn

Stillgruppe – Babytreff Kilogramm Zentimeter & Co
Leitung:   Carina Reitinger
Termine: 16.09/07.10/11.11/09.12, jeweils von 09:00 – 11:00
Preis:   7 Euro  (KEINE ANMELDUNG ERFORDERLICH)

Spielgruppe Sonnenkinder für Kinder von 6-12 Monaten
Leitung:  Kerstin Spannlang (Spielgruppenleiterin)
Termin:   ab 17.09.2019 von 09:30 bis 10:30 h (8x)
Preis:   39 Euro / 35 Euro KF-Mitglieder

Spielgruppe Kunterbunt für Kinder von 1-3 Jahren
Leitung:  Kerstin Spannlang (Spielgruppenleiterin)
Termin:   ab 20.09.2019 von 09:30 bis 11:00 h (8x)
Preis:   52 Euro / 48 Euro KF-Mitglieder

Starke Mütter - starke Kinder - Kreativtraining für werdende Mütter
Termine:  30.10/06.11/12.11/20.11/27.11/04.12, jeweils von 18:00-20:30h
Leitung:  Lisa Schachner (Kreativtrainerin, Mal und Gestaltungstherapeutin i.A.)
Preis:  135 Euro inkl. Material

Kangooala Tragetreff
Termine: 03.10 / 07.11 / 05.12, jeweils von 09:30 – 11:00
Leitung:  Christine Öhlinger (Trageberaterin)
Preis:  10 Euro / Vormittag

KIDS KULTUR-Theatherstück „der Lebkuchenmann“
Leitung:  Daniela Seitz & Kerstin Waschak
Termin:  15.11.2019 um 15:00 Uhr
Preis:  5 Euro

Kräuterzubereitung einfach selber machen
Leitung:  Kasbauer Silvia
Termin:  07.10.2019 von 19:00-22:00
Preis:  40 Euro inkl. aller Materialien + Skriptum

Fotoshooting – Das Ekiz wird zum Fotostudio
Leitung:  Eva Maria Reiter 
Termin:  Samstag, 09.11.2019 von 9:00 bis 13:00 Uhr 

Die 5 Sprachen der Liebe – Workshop für Paare
Leitung:  Claudia Sageder 
Termin:  04.10 von 19:30 – 22:30 (zur Intensivierung 2 Folgetermine) 

Dem Zauber von Weihnachten auf der Spur
Leitung:  Henrieta Fischbauer 
Termin:  11.12/18.12 von 15:00 – 17:00 
Preis:  20 Euro 


